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Ergebnisprotokoll zur Sitzung des Gemeinderates

Mittwoch, 28.09.2022, 16:00 Uhr

Öffentlich

zu 1 Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse

Es wurden folgende Beschlüsse bekanntgegeben:

NÖ-Beschluss aus GR 11.05.2022:
• Vergabe eines Gewerbegrundstücks im Gewerbegebiet Bürgermoos 3
Eine Teilfläche des Flurstücks 1104 mit einer Fläche von ca. 2.000 m² wird
verkauft.

NÖ-Beschlüsse aus GR 20.07.2022:
• Stellenaufstockungen im Bereich Personal & Organisation
Das Personal- und Organisationsamt wird um 1,25 Vollzeitstellen im
Bereich Personal sowie um 1,0 Vollzeitstelle im Bereich Organisation mit
dem Schwerpunkt Digitalisierung, E-Government und Aufbauorganisation
aufgestockt.

• Neubau Sporthalle Manzenberg
Die technische und kaufmännische Begleitung des Vergabeverfahrens
wird gewechselt.

Nö-Beschluss aus VA 15.09.2022
• Ankauf der Flächen für Gehweg/Straße für den Ausbau Jahnstraße
Eine Teilfläche von insgesamt 810 m² wird erworben.

Dies wurde zur Kenntnis genommen.

zu 2 Bürgermeisterwahl 2023 - Termine und Stellenausschreibung
Vorlage: 108/2022/1

Beschluss (einstimmig beschlossen bei 22 Ja-Stimmen):

1. Der Wahltermin für die Bürgermeisterwahl 2023 wird auf Sonntag, den
12.03.2023 festgesetzt. Eine eventuelle Neuwahl wird auf Sonntag,
den 02.04.2023 terminiert.

2. Die Stelle wird im Staatsanzeiger BW mit Erscheinungsdatum am
Freitag, 16.12.2022 veröffentlicht. Es gilt dieses Datum als offizieller
Beginn der Ausschreibungsfrist. Das Ausschreibungsfristende wird auf
Montag, 13.02.2023, 18:00 Uhr festgelegt (vgl. § 10 KomWG).
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3. Die Einrichtungsfrist für eine eventuelle Neuwahl beginnt am Montag,
den 13.03.2023 und endet am Donnerstag, den 16.03.2023 um 18:00
Uhr.

4. Die öffentliche Kandidatenvorstellung wird am Donnerstag, 23.02.2023
in der Argentalhalle in Laimnau stattfinden.

zu 3 Bürgermeisterwahl 2023 - Bildung des Gemeindewahlausschusses
Vorlage: 109/2022/1

Beschluss (einstimmig beschlossen bei 22 Ja-Stimmen):

Der Gemeindewahlausschuss wird wie folgt besetzt:

Vorsitzender: BM Bruno Walter
Stv. Vorsitzender: Erster Beigeordneter Gerd Schwarz

1. Beisitzer: CDU-Fraktion Frau Zwisler
Stv. Beisitzer: CDU-Fraktion Herr B. Bentele

2. Beisitzer: CDU-Fraktion Herr von Dewitz
Stv. Beisitzer: CDU-Fraktion Herr Wohnhas

3. Beisitzer: FW/FDP-Fraktion Herr Bär
Stv. Beisitzer: FW/FDP-Fraktion Herr M. Bentele

4. Beisitzer: FW/FDP-Fraktion Herr Welte
Stv. Beisitzer: FW/FDP-Fraktion Herr P. Bentele

5. Beisitzer: Grünen-Fraktion Herr Schöpf
Stv. Beisitzer: Grünen-Fraktion Herr Rode

zu 4 Besetzung des Strategieausschusses
Vorlage: 185/2022

Beschluss (einstimmig beschlossen bei 22 Ja-Stimmen):

Der neu gebildete Strategieausschuss wird aus der Mitte des
Gemeinderates im Wege der Einigung mit folgenden Mitgliedern besetzt
(CDU 3 Sitze, FWV/FDP 3 Sitze, Bündnis 90/Die Grünen 2 Sitze, SPD 1 Sitz):

CDU Frau Zwisler
CDU Herr Ehrle
CDU Herr Funke
FW/FDP Herr Bär
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FW/FDP Herr M. Bentele
FW/FDP Herr G. Brugger
Grüne Herr Aicher
Grüne Herr Dr. Dick
SPD Herr König

zu 5 Energiesparmaßnahmen
Vorlage: 172/2022/1

Beschluss
(mehrheitlich beschlossen bei 21 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung):

Die Verwaltung wird beauftragt verschiedene Maßnahmen zum
Energiesparen zu prüfen und umzusetzen.
Bei Bedarf werden diese mit dem Arbeitskreis Energie abgestimmt.

Beschluss (mehrheitlich beschlossen bei 17 Ja-Stimmen,
3 Nein-Stimmen und 2 Enthaltungen):

Für die Umsetzung kurzfristiger energetischer Maßnahmen an städtischen
Liegenschaftsgebäuden, wie unter Punkt 8 dargestellt, wird ein Betrag
von bis zu 50.000,- € zur Verfügung gestellt.
Der GR genehmigt die Mittel außerplanmäßig für das Jahr 2022.

Dem Gemeinderat ist nach Durchführung eine detaillierte
Mittelverwendung vorzulegen.

zu 6 Parkraummanagement - Antrag Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen
Vorlage: 145/2022/1

Beschluss (mehrheitlich beschlossen bei 12 Ja-Stimmen,
7 Nein-Stimmen und 3 Enthaltungen):

1. Die Verwaltung wird beauftragt, Angebote für die Erstellung eines
Mobilitätskonzepts bei entsprechend qualifizierten Fachbüros
einzuholen.

Beschluss (mehrheitlich beschlossen bei 16 Ja-Stimmen,
3 Nein-Stimmen und 3 Enthaltungen):

2. Es wird eine Projektgruppe aus den Bereichen Stadtplanung, Tiefbau,
Bürgerservice und je einem Mitglied der im Gemeinderat vertretenen
Fraktionen eingerichtet, die weitergehende Informationen zum
Thema Mobilitätskonzept für Tettnang erarbeitet und das extern
beauftragte Unternehmen betreut.
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Beschluss
(mehrheitlich beschlossen bei 21 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung):

3. Die Beauftragung der Erstellung eines Mobilitätskonzepts für die Stadt
Tettnang erfolgt vorbehaltlich der Bereitstellung der entsprechenden
Mittel im Haushaltsplan 2023.

zu 7 Ausbau der Kolpingstraße und der Jahnstraße
- Vorstellung der Entwurfsplanung
- Weitere Vorgehensweise
Vorlage: 148/2022/1

Beschluss (einstimmig beschlossen bei 21 Ja-Stimmen):

1. Die Verwaltung wird beauftragt, die Planung auf der Basis des
vorgestellten Entwurfes weiterzuführen.

2. Die Realisierung erfolgt in Abhängigkeit der baulichen Entwicklung
des Baugebietes Ramsbach-Ost voraussichtlich im Herbst 2023,
spätestens jedoch im Jahr 2024.

3. Die Verwaltung wird beauftragt, die erforderlichen Mittel im
Haushaltsplan 2023 anzumelden.

zu 8 Sanierung der öffentlichen Pumpstation in Krumbach
- Vergabe der Bauarbeiten
Vorlage: 168/2022/1

Beschluss (einstimmig beschlossen bei 21 Ja-Stimmen):

1. Die Arbeiten werden an die Fa. SC-Konstruktionen, Herbrechtingen
mit einer Auftragssumme von 95.400,67 € vergeben.

2. Den überplanmäßigen Ausgaben von 74.000 € wird zugestimmt.

zu 9 Sanierung Freibad Obereisenbach - Kostenfeststellung
Vorlage: 120/2022

Beschluss (einstimmig beschlossen bei 21 Ja-Stimmen):

Die Kostenfeststellung wird zur Kenntnis genommen.
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zu 10 Kostenfeststellung AU/OU Jahnstraße
Vorlage: 128/2022/1

Beschluss (mehrheitlich beschlossen bei 19 Ja-Stimmen,
1 Nein-Stimme und 2 Enthaltungen):

Der Kostenfeststellung für das Projekt AU/OU Jahnstraße wird zugestimmt.

zu 11 Breitbandausbau – Beseitigung der bestehenden Grauen Flecken durch
Bundesförderung
Vorlage: 167/2022/1

Beschluss (einstimmig beschlossen bei 21 Ja-Stimmen):

Die Verwaltung wird beauftragt, den Zuwendungsantrag auf Beseitigung
der grauen Flecken beim Bund zu stellen.

zu 12 Sporthalle Manzenberg - Teilnahme der Stadt Tettnang an dem
Förderprogramm 2022 des Bundes "Sanierung kommunaler Einrichtungen
in den Bereichen Sport, Jugend und Kultur"
Vorlage: 166/2022/1

Beschluss (einstimmig beschlossen bei 21 Ja-Stimmen):

Der Gemeinderat beschließt die Teilnahme der Stadt Tettnang an dem
Projektaufruf 2022 des Bundes zum Förderprogramm „Sanierung
kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und Kultur“ für
das Bauvorhaben Ersatzneubau Sporthalle Manzenberg.

zu 13 Festlegung des Verkaufspreises von 4 Grundstücken im Baugebiet Heris-
esch IV in Obereisenbach
Vorlage: 141/2022/1

Beschluss
(mehrheitlich beschlossen bei 21 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme):

1. Für die Bauplätze Nr. 15a und 15b wird die Preiskategorie Aa mit 270
€/m² festgelegt.

2. Für die Bauplätze Nr. 16a und 16b wird die Preiskategorie Ab mit 270
€/m² festgelegt.

3. Die Einteilung der Quartiere nach den „Vergaberichtlinien für
Bauplätze der Stadt Tettnang“ erfolgt analog der Einteilung der
Preisquartiere Aa und Ab.
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zu 14 Bürgerfragestunde

• Photovoltaikanlagen
Bürger:
Der Bürger schlägt vor, dass die Kommune den Energieversorgern die
Flächen auf den Dächern der öffentlichen Gebäude für die Errichtung
von Photovoltaikanlagen kostenlos zur Verfügung stellt. Dies müsse die
Kommune nicht selbst aus Steuergeldern finanzieren.

Dieses Thema sei durchaus komplexer und umfangreicher, entgegnet die
Verwaltung. Am Ende sei es eine politische Entscheidung. Dieses Thema
sei auch beim Regionalwerk aktuell. Da werde Bewegung reinkommen.

• Tettnanger Klimagespräch
Bürgerin:
Sie sei Mitinitiatorin des Tettnanger Klimagesprächs. Dieses habe im Juli
stattgefunden und sei eine sehr ideenreiche Veranstaltung gewesen.
Auch Gemeinderatsmitglieder seien dabei gewesen. Die rege Teilnahme
habe sie sehr gefreut. Man sehe das breite Interesse an dem Thema. Es
seien viele Projektideen und Forderungen entstanden. Diese habe sie
zusammengetragen und möchte diese gerne an den Gemeinderat
weitergeben. Die vollständige Zusammenfassung sei auch auf der
Homepage www.klimagespraech-tt.de

• Klimawandel
Bürger:
Er fragt, ob es Pläne in Tettnang gebe, wie vulnerable Gruppen von den
Folgen des Klimawandels geschützt werden können und ob es
Hitzeschutzpläne gebe, z.B. für Kinder und Senioren.

Tettnang nehme seit Jahren am EEA teil, entgegnet die Verwaltung. Die
Zielsetzung sei, dass Tettnang hier seinen Beitrag leistet. Man habe
kürzlich das Amt für Klima und Energie geschaffen. Dieses sei noch im
Aufbau, werde aber sukzessive erweitert, damit die angesprochenen
Themen angegangen werden können.

• Nahwärmenetz
Bürger:
Er fragt, bis wann man mit konkreten baulichen Aktivitäten zum
Nahwärmenetz rechnen kann. Die Zeit dränge. Außerdem möchte er
wissen, ob es Überlegungen gebe, wie man im südlichen Bereich der
Stadt dem Thema Nahwärme begegnen kann.

Auch in der zweiten Ausschreibung habe man kein Angebot für das
Nahwärmenetz erhalten, antwortet die Verwaltung. Das Thema werde
weiterverfolgt. Momentan werde geklärt, wie man nun weiterverfährt. Für

http://www.klimagespraech-tt.de
http://www.klimagespraech-tt.de
http://www.klimagespraech-tt.de
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die Unternehmen sei es in der momentanen Situation nahezu unmöglich,
ein wirtschaftliches Angebot abzugeben.

• Avira-Gebäude
Bürger:
Das Avira-Gebäude im Schäferhof stehe seit März 2020 leer. Er fragt, wie
es da weitergeht.

Man unternehme intensive Versuche, mit der Firma in Kontakt zu treten,
antwortet die Verwaltung.

Die Information wurde zur Kenntnis genommen.

zu 15 Mitteilungen und Anfragen

Mitteilungen der Verwaltung:

• Einwohnerzahl
Man habe vom statistischen Landesamt die Mitteilung bekommen, dass
die Stadt Tettnang zum Stand 30.06.2022 nun 20.077 Einwohner hat. Somit
habe Tettnang nun offiziell die 20.000-Einwohnergrenze überschritten.

• Mitglieder Integrationsbeirat
Die Fraktionen werden gebeten, bis Ende der Woche ihre Mitglieder für
den Integrationsbeirat zu benennen.

Anfragen aus dem Gremium:

• Lärmschutzwall B 467 neu
Im Zuge des Bebauungsplanverfahrens Ackermannsiedlung habe man
festgestellt, dass der Lärmschutzwall zur B 467 neu nie in der richtigen
Höhe errichtet worden sei, wird aus der Mitte des Gremiums erklärt. Die
Verwaltung habe dem nachgehen wollen. Es wird gefragt, wie hierzu der
Stand ist.

Die Anfrage beim Regierungspräsidium sei gestellt worden, antwortet die
Verwaltung. Der Lärmschutzwall müsse neu bemessen werden. Man
werde nochmals beim Regierungspräsidium nachhaken.

• Martin-Luther-Straße
Hinsichtlich der Martin-Luther-Straße wird nach dem Sachstand beim
Umstufungsverfahren gefragt.

Hierzu liege seit heute eine Anfrage beim Regierungspräsidium vor,
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antwortet die Verwaltung.

• Pop-Up-Läden
Man habe vor einiger Zeit hierzu eine Anfrage gestellt, wird aus der Mitte
des Gremiums erklärt. Es wird gefragt, ob es dafür noch Fördergelder
gibt.

Die Antragsfrist sei leider bereits am 31.03.2022 ausgelaufen, antwortet
die Verwaltung. Es gebe auch keine Verlängerung der Frist.

Aus der Mitte des Gremiums wird vorgeschlagen, dass man auch ohne
Förderung einen Pop-Up-Laden in Tettnang installieren könnte.

Man werde das mit der Stadtmarketingbeauftragten und dem Verein
Tettnang erleben e.V. besprechen, so die Verwaltung.

• Sprachkitas
Die Förderung für Sprachkitas sei eingestellt worden, wird aus der Mitte
des Gremiums erklärt. Es wird gefragt, ob es in Tettnang Sprachkitas gibt.

Bei den städtischen Kitas sei keine Sprachkita dabei, antwortet die
Verwaltung. Möglicherweise seien der Martin-Luther-Kindergarten und
die Loreto-Kita Sprachkitas.

• Sitzungssaal
Aus der Mitte des Gremiums wird gefragt, ob man mit den
Gemeinderatssitzungen zurück in den Sitzungssaal gehen könne. Die Aula
sei sehr kalt und habe eine schlechte Akustik.

Aufgrund von Corona habe man entschieden, die
Gemeinderatssitzungen in der Aula zu belassen, antwortet die
Verwaltung. Angesichts der aktuellen Entwicklungen halte man diese
Entscheidung nach wie vor für richtig.

• Potenzial für Photovoltaikanlagen
Aus der Mitte des Gremiums wird gefragt, ob es eine Aufstellung gebe,
auf welchen städtischen Gebäuden es ein Potenzial für eine
Photovoltaikanlage gebe.

Aufgrund der Fülle an Aufgaben habe man eine solche Aufstellung noch
nicht erstellen können, antwortet die Verwaltung. Das Thema wird
zeitnah im AK Energie beraten.

• Sitzungsunterlagen
Die Verwaltung könne die Sitzungsunterlagen zukünftig in schwarz-weiß
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drucken, wird aus der Mitte des Gremiums vorgeschlagen. Wer es farbig
haben möchte, könne dies über SessionNet abrufen.

• Bautätigkeit in Tettnang
Man habe mitbekommen, dass BM Walter stellvertretender
Aufsichtsratsvorsitzender des Bau- und Sparvereins sei, wird aus der Mitte
des Gremiums erklärt. Es wird gefragt, wie sich diese Tätigkeit mit dem
Amt als Bürgermeister verträgt.

Außer dem St. Anna-Quartier habe der Bau- und Sparverein keine
Projekte in Tettnang, antwortet BM Walter. Das Amt als
Aufsichtsratsvorsitzender habe er seit Sommer inne. Dieses Amt habe
nichts mit seinem Amt als Bürgermeister zu tun und er wolle dieses auch
nach seiner BM-Tätigkeit noch ausüben.

Die Mitteilungen und Anfragen wurden zur Kenntnis genommen.


